
doppelter Genuss



Ein Gemeinschaftsprojekt von: 
Bahnhofsmission 
Diakonie Sozialkaufhaus 
Erwerbsloseninitiative Untermain e.V. 
Grenzenlos für Obdachlose und Arme e.V. 
Wegweiser für Bedürftige und Obdachlose e.V.

Mitten im Leben eine Tasse Kaffee  
trinken – für viele eine alltägliche  
Sache, für manche leider ein unbe-
zahlbarer Luxus. Die Initiative »geteilte 
Tasse« soll ein wenig dazu beitragen, 
dass alle Menschen teilhaben können. 

Gefördert aus dem Projekt »WIR sind Aschaffenburg«  
aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für  
Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen

Unsere Partner:  

 Brotbox, Strickergasse 15  Café Caramel, Betgasse 7  Café 

Caro, Pfaffengasse 18  Café Hench, Sandgasse 15  Café Pastell,  

Goldbacher Straße 7  Ginto, Herstallstraße 11  Kiosk, Dalbergstraße 18   

Lebenswert, Schloßplatz 1  Marquesas, Pfaffengasse 14  Morgen- 

tau, Sandgasse 4  Pfannkuchenhaus, Weißenburger Straße 1-3  

Q-Bar, Sandgasse 53  Sandbar, Sandgasse 41  Schlappeseppel, 

Schloßgasse 28  Sidekick, Roßmarkt 19  

Und so funktioniert’s:  
Sie bezahlen anstatt nur ihrer eigenen 
Tasse Kaffee noch eine weitere. Die  
Bedienung stellt dann einen Gutschein.  
Die Aschaffenburger Sozialvereine holen  
die Gutscheine ab und verteilen Sie an 
Bedürftige (1 Gutschein pro Person), die 
ihn dann wieder einlösen können. 

Kontakt und Informationen: 

für die Sozialvereine:	 Diakonie Sozialkaufhaus, Telefon: 06021 5 80 75 25  
für Gastronomen:	 Marquesas, Telefon: 06021 2 67 82 
Sie finden »Geteilte Tasse Aschaffenburg« auch auf Facebook.


